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Barrierefreier Neubau der Bushaltestelle 

in Altennümbrecht an der L 320 
 

 

 

 
Nach umfänglicher Planung sowie Abstimmungsgesprächen mit dem Straßenbaulastträ-

ger Landesbetrieb Straßen NRW soll mit dem Bau der barrierefreien Bushaltestelle in Al-

tennümbrecht an der L 320 am 15. März 2021 begonnen werden. 

 

Ausführende Firma ist die Heinrich Weber Straßen- und Tiefbau mbH & Co KG aus Sie-

gen. 

 

Die Haltestelle wird, wie die bisherige Ersatzhaltestelle auch, an der L 320 gebaut. Der 

Standort wird ca. 60 m Richtung Nippes verschoben. Durch eine neue Mittelinsel wird die 

Querung der L 320 zur neuen Haltestelle künftig deutlich verkehrssicherer erfolgen kön-

nen. 
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Da die Bauarbeiten lt. Arbeitsschutzverordnung aufgrund zu geringer Restfahrbahnbrei-

ten in Vollsperrung der Alten Landstraße ausgeführt werden müssen, wird die L 320 ab 

dem 15.03.2021 für voraussichtlich vier Wochen (davon zwei Wochen in den Osterferien) 

im Bereich zwischen der nördlichen Aufmündung der Altennümbrechter Straße und der 

Straße „Tiefenfeld“ gesperrt. Eine Umleitungsstrecke, die den Bereich weiträumig um-

fährt, wird ausgeschildert.  

 

 

Allerdings ist aufgrund der Erfahrung mit der Großbaustelle in Gaderoth (Neubau des 

Kreisverkehrs mit Brücke) vor ein paar Monaten, leider davon auszugehen, dass sich vor 

allem ortskundige PKW-Nutzer nicht an die ausgeschilderte Umleitungen halten und 

„Schleichwege“ nutzen. 

 

 

Um dies weitgehend zu vermeiden, müsste die Altennümbrechter Straße als Ortsdurch-

fahrt komplett abgeriegelt werden, was auch zu erheblichen Umwegen für die Anwohne-

rinnen und Anwohner von Altennümbrecht führen würde.  

 

 

Um dies zu vermeiden und aufgrund der kurzen Bauzeit von vier Wochen wurde in Ab-

sprache mit dem Straßenverkehrsamt folgende Zusatzbeschilderung für Altennümbrecht 

vorgesehen (s. Anlage): 

 

 

Die Altennümbrechter Straße wird ab der Einmündung der Straße „Zum Wäldchen“ zur 

Einbahnstraße mit Fahrtrichtung Harscheid.  

Die vom Nippes kommenden Fahrzeuge können Altennümbrecht auf der Altennümbrech-

ter Straße in Fahrtrichtung Harscheid durchqueren. 

 

 

Die von Harscheid kommenden Fahrzeuge können von der L 320 links in die Straße „Tie-

fenfeld“ (Einbahnstraße) einbiegen und dann über die Altennümbrechter Straße Richtung 

Nippes ausfahren.  

 

LKW dürfen nicht durch Altennümbrecht fahren.  

 

Der Bus hält wie gewohnt an der Haltestelle an der Alten Landstraße und wird dann durch 

die Straßen Tiefenfeld/Altennümbrechter Straße in Richtung Nümbrecht fahren. Der Bus, 

der aus Nümbrecht kommt, wird über die Altennümbrechter Straße Richtung Harscheid 

fahren. 

 

 

Aufgrund der beengten Straßenverhältnisse wird Begegnungsverkehr mit dem Bus an 

einigen Stellen sehr schwierig. Ich bitte Sie daher um Nachsicht, wenn private Einfahr-

ten/Bereiche zum Ausweichen genutzt werden. Für alle Busfahrenden ist es mit erhebli-

cher Zeitersparnis verbunden, wenn der Bus ausnahmsweise so durch Altennümbrecht 

fährt. 

 

 

Insgesamt wird es durch die Baustelle mit der Umleitungsregelung sicherlich zu einer 

spürbaren, leider aber unvermeidlichen Mehrbelastung im Ort Altennümbrecht kommen. 

Aber aufgrund der kurzen Bauzeit von voraussichtlich vier Wochen, von denen zwei Wo-

chen in den Osterferien liegen, ist diese Lösung einer Vollsperrung des Ortes Altennüm-

brecht vorzuziehen. 
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